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FOR DIE FERNRUF 
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BESETZTEN NORWEGISCHEN GEBIETE 

BANKKONTEN: 

GESCHÄFTSZEICHEN ... lJ .. :A.S?9./..JJ.0 ... ::-: . .3.6 ..... . 
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NORGES BANK, OSLO 353 

REICHSBANK-GiRO-KONTO, BERLIH 1525 I r­
POSTSCHECKKONTO, BERLiN 177 (IN DER ANTWORT ANZUGEBEN) 

An elen HeTrn 

Clle:e'in tenc1anten beiE .fe}lru2cldisoe:{elüs­
haber in Norwe~en 
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Be 'er.: BeY;3.c:"J.lElg clel~ Os t3l')1J2i-fcer bei ue:L 

L~ 

D.::r -JehrmachtsbefehlsJ:laber, Herr Genere.1-

oberst von Falkenhorst,hat gelogenclich seines letzten Be­

suches in 30c1ö lJefohleTl, die von der 'f[ehrn2cht fFr die Os'>· 

arbeiter dieses aufzulösen, 

da die Sol ten bei L:;.:CGYL :lru)~J:.:m·c(ülen lLY18ntbehTlicll sei:::. 

Auf elen m:i..in~~lichen Lntnl-.::: des B8tr:Lebes ist d.ie bislleri~:::c 

WehTElachtwac~e auf Halbsti,5,:c:ce herabgesetzt un:l sol2.ll{::;e be~. 

sen worden, bis Polizeibe~achung eing8setzt worden ist. 30-

8 :;O,Iann. 

Ich habe Dich eleshElb jetzt mit den Be­

fehlshaber der Sicherheitspolizei und des SD in vorbezei~~~ 

personal zu 3tellen. Er llat mir erkl~rt, dass er hierzu je­

doch aus personeJ..lel"J. Gr(,Ü1Ü_el~1 n:Lcllt in der Lal;e sei. 

IC!:l bit'ce des:12.1b, d.ie An~}~legel1ll::;it noo 

ausserordentlich beErüSSel1, wenn es sich doch ermÖGlichen 

Cl-:1X!·'lGSL1anns chcLL'ten in St~,-Lr::'\.e von insgesalT'c 10 11o.nn Ge st e 11 

we:cden könnten, da sonst eine ordnungsgemüsse BevJachlll1C de=' 
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Ostarbeiter nicht sichergestellt werden kann. Gute kaser­
nenmässige Unterbringu,ng ist bekall_ntlich vorhanden. 

Ich darf Sie bitten,. die Angelegenheit be­
sonders besch+eunigt zu bearbeiten ur:rl mir Ihre AuffasslJ.l1ß 
raschestens mitzuteilen. 

Im Auftrage : 

Ent"wurf. 
Der Chefintendarit 

beim 'Nehrmachtbefeh1shaber 
. in Norwegen 

1. ) 

Az. 16 - 1- O.U., den!~ 8.1943. 

81n: (I t, ~ 194~ An 

Reichskommissar für die Abgesandt 
besetzten norwegischen GebI§t~ 
- Abt. Arbeit und Sozialwesen 
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t·,.;b~··,r cmr- ... , , 
Betrifft: Bewachung der Ostarbeiter bei der Ais Frostfilet, Bodö. 
Bezug: R.K., 11 Äso/Ila - 36 vom 12.8.1943. 

reh bedaure, Ihrer Bitte betr. Bewachung der 1!'rostfilet 
nicht entsprechen zu können. Es handelt sich bei der Frostfilet um 
einen privaten Betrieb, dessen :Jewachung nicht Aufgabe der 'ilehr­

macht ist. Da jeder Soldat grundsätzlich -zu Kampfzwecken eingesetzt 
werden soll/ und die Bewachung von "Nehrmachtanlagen bereits auf 

grosse Schwierigkeiten stösst, wird von einem erneuten Vortrag beim 
Herrn Wehrmachtbefehlshaber Abstand genommen. Es wird anheim ge­

stell t, sich ~twendig&Z}~alls an zivile 'dachorganisationen 
zwecks Durchführung der Bewachung zu wenden. 

2.) Z.d.A. 
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